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(54) Verfahren zur Herstellung eines durch Warmumformen geformten Stahlbauteils aus einem 
eine metallische Beschichtung aufweisendem Stahlblech, ein solches Stahlblech sowie ein 
daraus durch Warmumformen hergestelltes Stahlbauteil

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur Herstel-
lung eines dreidimensional geformten Stahlbauteils aus
einem eine metallische Beschichtung aufweisendem
Stahlblech, das aufgeheizt und anschließend durch War-
mumformen in das Stahlbauteil umgeformt wird, wobei
das verwendete Stahlblech eine Fe-Al-basierte Legie-
rung als metallische Beschichtung aufweist. Um das
Stahlblech bzw. das Stahlbauteil vor Verzunderung zu
schützen, wird eine Fe-Al-basierte Legierung, die 30 - 60
Gew.-% Fe, Rest Al und optional 0,1 - 10 Gew.-% Mg

und/oder 0,1- 5 Gew.-% Ti und/oder 0,1- 10 Gew.-% Si
und/oder 0,1 - 10 Gew.-% Li und/oder 0,1 - 10 Gew.-%
Ca enthält, direkt auf das Stahlblech appliziert, wodurch
die erzeugte Beschichtung bereits vor dem für das War-
mumformen durchzuführenden Aufheizen des beschich-
teten Stahlblechs eine bis über 900°C stabile Fe-Al-Pha-
se aufweist. Des Weiteren betrifft die Erfindung ein ent-
sprechend beschichtetes Stahlblech zur Herstellung ei-
nes oder mehrerer durch Warmumformung erzeugter
Stahlbauteile.
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